
Nochmal ein großes Dankeschön an unsere Kollegin Lisa Oberneder 
und die Mechatronik-Klasse 3AHME für die tolle Organisation des Eras-
mus-Tages an unserer Schule!

Wir haben die schönsten Eindrücke 
noch einmal für euch zusammenge-
fasst: Neben zahlreichen Infoständen, 
einer Präsentation im Redtenbacher-
saal, einer Fotobox und einem Jau-
senverkauf gab es auch eine Spielesta-
tion, die für viel Spaß gesorgt hat. 

Schön, dass so viele dabei waren und 
mitgemacht haben!

ERASMUS-TAG
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KULTURREISE NACH PADUA
4YHKU

Dank Erasmus+ durfte die Klasse 4Y mit unserem 
Abteilungsvorstand Herrn Hanserl und Herrn Föderl 
die Kulturreise nach Padua am 11. Mai 2025 starten.

Tag 1:
Um Mitternacht ging es aufgeregt mit dem Nacht-
jet nach Venedig. Alle waren gespannt was in den 
nächsten Tagen auf uns zu kommt. Trotz engen Zug-
abteilen und Schlafmangel erreichten wir schlus-
sendlich Padua. Nach 40 minütigem Gehen erreicht-
en wir verschwitzt und außer Atem das Hotel. Nach 
der Abgabe des Gepäcks ging es auf Erkundungstour 
durch die Stadt. Obwohl wir kurzzeitig unsere Lehrer 
verloren haben, weil sie sich unangekündigt ein Eis 
geholt haben, trafen wir uns alle wieder am Prato 
della Valle. Am Nachmittag durften wir endlich ins 
Hotel einchecken und bezogen unsere gemütlichen 
Zimmer. Mit erholten Kräften ging es weiter zu dem 

Palazzo della Ragione. Dort bewunderten wir ein-
en der größten mittelalterlichen Säle Europas. Im 
gießenden Regen machten wir uns verzweifelt auf 
die Suche nach einem Restaurant. Völlig durchnässt 
fanden wir ein leckeres Restaurant wo jeder sich 
gutes Essen bestellt hat. Am Ende des Tages fielen 
alle komplett müde und fertig ins Bett.

Tag 2:
Trotz dem leeren Versprechen länger schlafen zu 
dürfen, standen wir bereits um 7:00 Uhr beim Früh-
stücksbüffet. Nach einem vorzüglichen Frühstück 
machten wir uns auf den Weg zu unserer Erasmus + 
Partnerschule Scuola Newton Pertini (Camposamp-
iero). Nach einem Rundgang durch die Schule 
wurden wir mit einer Modeshow der Schüler, wo sie 
uns mit ihren Modestücken des eTwinning Upcycling 
Projekt Revamp Revolution begeisterten 
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Nach gemeinsamen Mittagsessen 
ging es für die 4Y wieder zurück 
nach Padua. Um 15:00 Uhr erhielten 
wir eine Führung durch einer der  
ältesten Universitäten Europas (Pala-
zzo Bo). Dort wurden schon in früher 
Zeit die ersten Menschen seziert 
und Studenten in den Fächern 
Medizin und Jura unterrichtet. Am 
Abend besuchten wir noch den 
Botanischen Garten Paduas. Den 
Abend durften wir selbst gestalten.

Tag 3:
Wieder pünktlich um 7:00 Uhr auf 
der Matte ging es für uns in die Stadt 
Vicenza. Im Theatro Olimpico be- 
staunten wir das älteste originale 
Bühnenbild, dass eine erstaun- 
liche perspektivische Stadtansicht 
darstellt; zahlreiche Fotos wurden 
geschossen. Anschließend besucht-
en wir das Museo del Gioiello und 
viele Schmuckstücke, aus verschie-
denen Epochen, wurden bestaunt. 
Da die Austellung sehr klein war, 
gingen wir dreimal durch das Muse-
um. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagsessen durften wir uns frei durch 
die schöne Stadt bewegen um 
genauere Eindrücke zu sammeln. 
Den Abend ließen wir in der Piz- 
zeria Eremitani mit den italienischen  
Lehrern gemütlich ausklingen.  

Tag 4: 
Am Abreisetag ging es für die Klasse 
als Highlight in die wunderschöne 
Hafenstadt Venedig. Nach der Ge-
päckabgabe, trafen wir uns wieder 
mit der Partnerschule. Dank der 
zwei italienischen Lehrerinnen kon-
nten wir viel über die Stadt lernen. 
Nach einer frei gestalteten Mittag-
spause gingen wir in das Kunst-
museum Galleria dell’ Accademia. 
Dort durften wir unter anderem die 
originale Skizze des Vitruvianischen 
Menschen von Leonardo da Vinci 
bestaunen. Wir überbrückten die 
Zeit bis 20:00 Uhr wieder mit freier 
Stadtbesichtigung und trafen uns 
anschließend beim Bahnhof. Zum 
Glück sammelte sich die Klasse 
schon früher gemeinsam beim 
Bahnhof, da es plötzlich donnerte 
und es wie aus Eimern zu regnen be-
gann. Erst 20 min später kamen Herr 
Hanserl und Herr Föderl pitschnass 
am Bahnhof an. Dies fanden wir alle 
sehr amüsant. Um uns die Zeit zu 
vertreiben spielten wir am Boden 
UNO und warteten auf den Nachtjet 
zurück. Völlig übermüdet aber zu-
frieden mit der Reise fielen wir in die 
engen Zugbetten. 

Wir möchten uns aufrichtig bei Herrn Hanserl, 
Herrn Föderl und der Schulleitung bedanken, 
dass uns diese Reise mit Erasmus+ ermöglicht 
wurde. Auch möchten wir der Partnerschule Scu-
ola Newton Pertini für die nette Gastfreundschaft 
danken. Auf dieser Reise wurden unvergessliche 
Erinnerungen und glückliche Momente mit der 
Klasse und den Professoren gesammelt.

SCHACHINGER Theresa  
und PAUSCH Lara

Schülerinnen der 4YHKU
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